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1 83/J 

der Abg.A p p .e 1, W i n t e re r, H 0 r n, M a r k und B r a 0 h man n , 
an den Bundesminister f'v~r Justiz, ! 

eetreffend unaufgeklärtes Verschwinden von Akten. 

- 0".-,0-

Im Jahre 1945 wurde von Herrn Dr.Hans Oarl Singer gegen Rudolf'Düra~er die 

Anzeige wegen Verdaoht des Verbrechens naoh §§ 6, .7 KVG erstattet, desg1.&i;ohen 

geg~n F\jrdinand Risoh wegen § 6 KVG, bo::de in Aigan ~ei Kr\i:lns, H.Ö. Es hand,,,1tc 

sich uta die Rüol~stcllung eines währl3nd dc-r nationalsozialistisohen Harrsohaf't aus 

. Griinde11 der' rassisohen Verfolgung entzogJ!1on ~rmögQns. 

Im Zuga des Verfahrens wurde dGr sogenallnte "Hofakt" von Dr.Singer in den 

Räw:ncn der ehemaligen Krcdsbaucrnsohaf't Kr:;ms aufgefunden, welch~r die Besohul-

l1:&Ugtcn ,bclaat::ndes Material enthielt. ttbe;:' Ersuohen des Kreisg~richtcsKremEl' wurde 

am ~O.Fobruar 1946 der ',Hofakt an dieses Kr~;i:3gericht Ubermi tt:;;lt. Vom Kroisgcrioht 

Krems WUrd8 dcr Akt angeblich schon im Jahre 19,16 an don VoIlti.igc:dchtssonat Wien 

zur Zl. Vg. 2 e Vr 2731/45 übermittelt. 

Mi ttlerV'wile wurde ,gegon die beiden Beschuldigten uin stra.tverfahrc;n beim 
Kreisgoricht Krems zu Vr 1975/47 eingelcit(,it, und zwa.r wegen N~chtllnm~ldung ent>­
zogenen VC,rmög~ns. Zu dicsom Z~mok wurde dur bclastcndo Hofal"V\ron d0Z' zuotändig0n 
Gcsohäfts~t,;;ilung des Volksgorichtes an das Kr.~;isgcrioht Kr~LlS am 2'7.L~.i947 a~.. ,-
goschickt. Da die b~lastendcn Solu°fftstückü aus dbscmAkt dring,md 'benötigt wUrden, 
forderte di~ Geschäftsabteilung dos Volksgerichtes Wien den Akt neuerlich a.n; ocr 
langte beim Volksgerioht Wien ;:;i!ll j;:;doch ohne d(;n Hoi'akt. . 

1. Es ist also ",in b.:;la';l:.cllder Aktcnbri~ho.lldtcil ~:l.u.f 'km Wege vom Ki':i sge­
gericht Xroros zum Volksgericht Wien Ulld wiJd.:r zurück vcrlol"e;n z(;gD.ng~n. Dcr,;für df:ol'l 
Strafnkt beim Volksgürioht zustä.nJige Staatsammlt 3011 sci1l0rzcit Dr.Pl.lstro~i8h 
genvüsensein. ., 

2. Beim Kr~isgoriClht Kr0ms ist der gcsa.rn,tc St:rafakt gcgC:ll die bcddcn,liJ" 
sehuldigtcn wegen NichtanmolJung entzogenen 'Iermög,:msLli t d or Gesch. Zl. Vr 1975/41 
einfach ve:rschwundcn. Dem t.llzt:iger Dzo .Singe:l!' i7urdo vom Ul1tcrs'l1chunssrioht;:;~;: 
Dr.,Prohaskn des Kreisgorciohtcs Krems roi tCGtcilt, . dcl.B Cl' diesen lJtt vop seinom Amts .. 
vorgänger Dr.[orff nioht übCrllO;JlTJOn habe. Es findet sioh ~bel' auch iil.den"lüch.}rn 
keincrll:i Vormerk, daß d:3,l' Akt ,".2l ein.:; andere :Jt<.:llc ge:schickt wurde. 

Die gofertigten Abgd()rdn~.;ton richtOll an don Horrn.Bundi3,smillistcr für lustiz 
die nachst-.:hondo . 

lLh. fra..E .. CL;' 

1. Ist der Hurr Bundesminister bereit; zur Aufklä.rung der merkwürd.i,zcn ' 
Z\visoh:Jnfällo, duroh welch..; in einern Rückstellwl:ßVJrfahron bela.stende Akten ver­
sohwinden, Cln..;l strengo Unto:o:'suohung, und z·rar gcg;::n sänttliche im G'.jlegenheitsvu·" 
hältnis stehende Personen o::nzulcitcn und (:~.:-rn Hohen Haus über das Er"'Gbnis zu bc ... 
richten? 

2 .Wc lche Maßnal1L1cn t~:odonkt dJr Herr Bundcsrlinistcr zu treffen, darni t in 
Hinkunft in dor Justizverwaltung Unzukömmlichkd tun 'Yerhindert werd;:m, YH~lolw sowohl 
die gcrochtfcrtigten R\ickst~:;llungsn.nSI\rücho von Gos9hädigten wic f.l.uch das Ansehen 
der Justizvarwaltune empfindlich gefährden kÖlll1(m? 
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